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BT-Meile 2014 fer ein großes Lob verdient. Wir sind 
Am 5. April nahmen 315 Läufer und sehr zufrieden mit dem Verlauf der 
Walker an der BT-Meile 2014 teil. Im Veranstaltung und konnten unseren 
Hauptlauf über die 5 Meilen kamen Verein von der besten Seite präsen-
168 Finisher ins Ziel. tieren. Dafür danken wir allen Betei-
Die ausgelassene Stimmung beim ligten recht herzlich.
Lauf und im Anschluss auf dem Ru-

Für die Panne bei den Walkern möch-
dergelände machte die Premiere die-

ten wir uns jedoch entschuldigen. 
ses Berlin-Cup-Laufes zu einer ge-

Fotos und Ergebnisse findet ihr auf un-
lungenen Veranstaltung. Auch wenn 

serer Homepage: 
noch nicht alles glatt lief, haben sich 

w w w . b e r l i n e r t u r n e r s c h a f t . d e
die Organisatoren und die vielen Hel-
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Ein kleines Helferdankeschön mit Wer zu diesem Termin nicht kommen 
Nachbesprechung organisieren wir kann/möchte, kann uns gerne Hin-
vor dem Anturnen und laden zum weise (Kritik, Fotos etc.) senden an: 

Meile@BerlinerTurnerschaft.de zweiten Frühstück ein:
 Am 17. Mai 2014 um 11:00 Uhr im Wil-

ly-Kressmann-Stadion (ehem.  Katz- Für das BT-Meile Orga-Team
bachstadion) Dudenstraße 40-64 in Claudia Becker 
10965 Berlin (U-/S-Bhf. Platz der Luft- & Alexander Weiss
brücke oder Yorkstraße).

p.s.: Einen schönen positiven Be-
richt findet ihr auf der Seite von 
Harri Schlegel, einem erfahrenen 
Berlincupläufer: 
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Einladung
Freitag, den 16. Mai 2014 
Beginn: 18:30 Uhr 
Einlass: 17:30 Uhr

Ort
Gemeinschaftshaus Gropiusstadt 
Kleiner Saal
Bat-Yam-Platz 1, 12353 Berlin
Fahrverbindung: U7 Lipschitzallee

Zwischen 17:30 und 18:30 Uhr wird 
es Snacks und Getränke zu kaufen 
geben.

Anträge auf Satzungsänderungen 
und Beitragsgestaltung müssen 
dem Vorstand schriftlich bis zum 
04.04.2014, alle anderen Anträge 
bis zum 18.04.2014 vorliegen.

Die Zahl der zu wählenden De-
legierten ergibt sich aus der 
B e s t a n d s e r h e b u n g  v o m  
01.01.2014
„Auf je acht eingetragene stimm-
berechtigte Mitglieder (angefan-
gene Mitglieder) entfällt eine De-
legiertenstimme.“

Die Delegierten waren bis zum 
18.04.2014 der Geschäftsstelle 
zu melden. 

Gäste sind herzlich willkommen!

Vorläufige Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Ehrungen
4. Berichte des Vorstandes
5. Kassenbericht 2013
6. Bericht der 

Hauptkassenprüfer
7. Feststellung der 

Stimmberechtigten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Anträge
9.1 Antrag auf 

Satzungsänderung
10. Haushaltsplan 2014 (Etat)
11. Wahlen
11.1 Vorstand
Es sind laut Satzung für die Dauer 
von 2 Jahren zu wählen:

b) Stellvertreter/in 
des Vorsitzenden

d) Vertreter/in der 
Fachbereichsleiter/innen 

f) 1. Beisitzer/in
11.2 Beschwerdeausschuss 

(für 2 Jahre)
11.3 Bestätigung der Beauftragten 

für 1 Jahr
12. Sonstiges
13. Schlusswort

Der Vorstand

Zum Antrag Satzungsänderung hatte 
sich ein Ausschuss zusammengefun-
den, dessen bisheriges Ergebnis im 
Mitteilungsblatt Februar/März 2014 
veröffentlicht worden ist.

Delegiertenversammlung
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Veranstaltung Ort Uhr

Offenes BTB-Forum Gretel-Bergmann-Sporthalle Sa., 10. Mai. 14 16:00 Uhr

Bremenfahrt Schwimmen Fr., 09. Mai.- So., 11. Mai. 14

Vereinsmeisterschaften Gerätturnen Schöneberger Sporthalle So., 11. Mai. 14 10:30 Uhr

Delegiertenversammlung Bat-Yam-Platz 1, Kleiner Saal Fr., 16. Mai. 14 18:30 Uhr

BTB Probe Kinderbild Gretel-Bergmann-Halle Sa., 17. Mai. 14

Anturnen (Leichtathletik) Willy-Kressmann-Stadion Sa., 17. Mai. 14 12:45 Uhr

Familienfest im Görlitzer Park Sa., 17. Mai. 14 14:00 Uhr

TuJu Star's & Rendezvous der Besten Schöneberger Sporthalle So., 25. Mai. 14

Kampfrichterausbildung C-Lizenz Weiblich BTB, Vorarlberger Damm 39 Fr., 30. Mai. 14

Festwartesitzung BT-Geschäftsstelle Di., 03. Jun. 14 19:00 Uhr

Jugendversammlung BT-Geschäftsstelle Do., 05. Jun. 14 18:30 Uhr

Berliner Mehrkampfmeisterschaften Gretel-B.-SH, Stadion Wilmersdorf

Schwimmhalle Krummestr.

Sa., 14. Jun. 14

TGW/TGM: Berliner Meisterschaften Siemensstadt So., 22. Jun. 14

RSG-DM Gruppe und Deutschland-Cup 

Gruppe

Horst-Korber-Sportzentrum Sa., 28. Jun.- So., 29. Jun. 14

Kindermehrkampftag Ruhleben So., 29. Jun. 14

Sportabzeichentag Willy-Kressmann-Stadion Fr., 04. Jul. 14

Bambinifest Willy-Kressmann-Stadion Mi., 09. Jul. 14

Sport im Olympiapark Olympiastadion Sa., 30. Aug. 14

City-OL (Orientierungslauf) Hasenheide Sa., 13. Sep. 14

Deutsche Mehrkampfmeisterschaften Einbeck Sa., 20. Sep.- So., 21. Sep. 14

Berliner Mannschaftsmeisterschaften GT Gretel-Bergmann-Halle Sa., 27. Sep.- So., 28. Sep. 14

BTB Probe Kinderbild Gretel-Bergmann-Halle Sa., 11. Okt. 14

RSG Masters Max-Schmeling-Halle Sa., 18. Okt.- So., 19. Okt. 14

Halloween-Party Fr., 31. Okt. 14

Jubilarehrung Tegeler Seeterrassen Fr., 14. Nov. 14

Show und Dance Gala Fr., 14. Nov. 14 18:30 Uhr

Bundesfinale 2014 - Rendezvous der 

Besten

Sa., 15. Nov. 14

Start Gruppenhelfer-Lehrgang BTB

(3 Wochenenden)

Mo., 08. Sep.-

Skatturnier So., 16. Nov. 14

Feuerwerk der Turnkunst O2 World Sa., 18. Jan. 14 14:00 Uhr

19:00 Uhr

Oktober 2014

Januar 2015

November 2014

Mai 2014

September 2014

Termin

Juli 2014

Juni 2014

August 2014
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L a u f k u r s
für Anfänger & Wiedereinsteiger

ab 9. Mai 2014

Kurs: Freitags um 17:00 Uhr

8 Übungseinheiten á 80 Minuten

Dieser Laufkurs richtet sich an alle die unter qualifizierter
Anleitung ein paar überflüssige Pfunde gegen den Spaß am 
lockeren Laufen eingetauscht wollen. Laufgebiet 
„Viktoriapark“ und Willy-Kressmann-Stadion

Gebühr:  80,00 € (mind. 80% Rückerstattung;

anerkannter Kurs H-K-L Prävention)

Kursleitung: Sportlehrerin Claudia Becker

Treffpunkt: Willy-Kressmann-Stadion 

(ehem. Katzbachstadion) 

Dudenstraße 40-64 • 10965 Berlin 

(U-/S-Bhf. Platz der Luftbrücke oder 
Yorkstraße)

Anmeldung / Info: leichtathletik@berlinerturnerschaft.de
Claudia Becker
0179 - 6662085
w w w . b t - l a . d e
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Kursinhalte Der Laufkurs „Laufen Lernen“ ist für alle, die ein paar 
überflüssige Pfunde gegen den Spaß am lockeren Laufen eintauschen wollen.
Unter qualifizierter Anleitung fällt der Einstieg leicht. Auf unserem gemeinsamen 
Weg zu mehr Gesundheit und Wohlbefinden wird der Laufumfang kontinuierlich 
gesteigert.
Dehnung, Kräftigung, und Entspannung stehen neben Spaß beim gemeinsamen 
Üben in der Gruppe mit auf dem Programm.
Beim letzten Termin kann jeder als kleinen Leistungsnachweis, das DLV-Laufabzei-
chen-Abzeichen über 30 oder 60 min Laufen erwerben.
Jeder Teilnehmer erhält ein Teilnahmezertifikat.

Teilnehmer: 6 bis zu 12 Personen pro Kurs / ab 14J.

Kursgebühren sind vor Kursbeginn per Überweisung zu entrichten. Als 
anerkannter Herz-Kreislauf-Präventionskurs werden mind. 80% der Kosten von den 
gesetzlichen Kassen rückerstattet.

Gesundheit Bitte erkundigen Sie vor Antritt des Kurses bei Ihrem 
behandelnden Arzt. Außerdem möchten wir sie bitten, gesundheitliche 
Einschräkungen im Vorfeld mit der Kursleitung zu besprechen.

Wetter Die Kurse finden bei jedem Wetter statt. In Ausnahmefällen 
(Gewitter, Unwetter u.ä.) entscheidet der Übungsleiter vor Ort. Für den Ausfall einer 
Unterrichtseinheit bieten wir selbstverständlich einen Ersatztermin.

Versicherung Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr! Ausrichter übernehmen 
keinerlei Haftung. Für ausreichende Versicherung hat der TN selbst zu sorgen.

Nach dem Kurs Nach acht Wochen Lauftraining können Sie damit rechnen, dass 
Sie hoch motiviert sind und sich auch schon körperlich fit fühlen.
 Um diese Fitness zu erhalten und weiter auszubauen empfehlen wir dringend 
weiter zu trainieren.
Unser Lauf- und Walking-Treff, ein gesundheitsförderndes Ausdauerprogramm
für Jedermann, bietet dazu die Möglichkeit unter Gleichgesinnten und mit Hilfe von 
Fachkräften.

 

L a u f k u r s
für Anfänger & Wiedereinsteiger

ab 9. Mai 2014
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Die Abfahrt sollte diesmal vor dem Palais am Funkturm sein,
es fanden sich dort auch wieder alle rechtzeitig ein.
Der Bus ist wie immer pünktlich am Funkturm vorgefahren
und ruck zuck war alles Gepäck eingeladen.

Ein neuer Bus wie wunderschön!
Für jede Sitzbank gab es einen Tisch - wie bequem.
Zur Freude aller kamen Horst und Karin zum Verabschieden herbei,
wie traurig, dass sie nun nicht mehr dabei.

00Pünktlich um 22  Uhr ist der Bus gestartet,
aber wo ist Dagmar? Sie hat schon im Fläming auf dem Parkplatz gewartet.
Nun waren wir endlich komplett,
im Bus wurde es gemütlich und nett.

30Bei Sonnenschein sind wir um 7  in Maria Alm eingetroffen,
obwohl alle noch etwas müde schauten wir etwas betroffen.
Ringsum kein Schnee sondern Osterglocken vor dem Haus,
wie sieht es wohl auf den Pisten aus?

Einige haben am Nachmittag die Schnupperrunde genommen,
die Fußgänger  haben in der Sonne den ersten Apfelstrudel bekommen.
Nach dem Abendessen waren wieder alle recht munter
und kamen zum Spielen ins Stüberl runter.

Nur Gerhard hat sich diesmal abends oft gedrückt,
war von dem Sternenhimmel so entzückt.
Konnte einfach nicht wiederstehen,
musste den Mond und die vielen Sterne ansehen.

Am Sonntag haben die Skiläufer die ersten Abfahrten probiert,
alle Pisten waren gut mit Kunstschnee präpariert,
doch am Nachmittag wurde wie üblich spaziert.
Der Rundgang in Hinthertal ist immer wieder schön,
da war dann auch etwas mehr Schnee zu sehn.

Der Einkehrschwung fand wieder in der Strudelstube statt,
doch leider hat die Voranmeldung nicht geklappt.
so konnte es keinen Blaubeerstrudel geben,
doch keiner musste hungrig heimwärts gehen.
Das hat wohl auch an den Jagertees gelegen.
Vor dem Abendessen gab es ein großes Hallo!
Ria und Christa waren eingetroffen aus Gütersloh.

Skifahrt 2014
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Am Montag wollte Gerhard dann in die Loipe gehen,
doch in Maria Alm war keine Spur davon zu sehen.
Da hatte er gedacht - probier es in Hinthertal,
weil sie am Sonntag noch aussah ganz normal.

Aber traurig kam er dann zurück,
heute hatte er auch dort kein Glück.
Die Alpinen waren da besser dran,
standen pünktlich jeden Morgen beim Skibus an.

Am Dienstag Abend nach dem Essen,
wollten wir es nicht vergessen,

 00  um 21 Uhr  das Schaulaufen der Skilehrer anzusehen.
Die letzte Show in dieser Saison, da mussten wir einfach gehen.

Das anschließende Feuerwerk war toll,
und alle waren des Lobes voll.
Das Wetter war immer noch sonnig und schön,
so konnten sich die Fußgänger Orte und Dinge ansehen,
die bei Schnee und Eis nicht zu begehen.

Am Mittwoch haben Udo und Gisela zur Zimmerparty eingeladen,
es gab jede Menge Kuchen und Süßes wie in den anderen Jahren.
Das fand der "neue" Bernd ganz toll
und füllte zum Einstand mit Sekt die Becher voll.
Die nächste Überraschung hat Gisela gebracht,
sie hat für Werner zum Geburtstag ein Gedicht gemacht.

Nachträglich mussten wir gratulieren nun,
denn der Geburtstag war ja am 5. 3. schon.
Eierlikör und Becher aus Schoko haben Horst und Karin mitgegeben
danke sagten alle, und hoch soll'n sie leben.

Die Überraschung war den beiden gelungen,
ein Dankeschön haben wir durchs Telefon gesungen.
Die Sonne brannte jeden Tag heißer,
da wollten die Skifahrer höher und weiter.

1Sie bestellten ein Taxi für /  vor 10 für morgen vor,4
1doch das Taxi stand schon am Abend /  vor 10 vor dem Tor.4

1Wir konnten es alle nicht versteh'n, doch am anderen Morgen um / vor 104 

war von einer Taxe weit und breit nichts zu sehn.

Maria Alm
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Die Fußgänger wollten auch einmal das Hüttenleben erfahren
und sind mit der Sinalco-Bahn zur Steinbockalm gefahren.
Erbarmungslos hat die Sonne gebrannt
und keinen Schattenplatz man dort oben fand.

Auch auf der Schmittenhöhe war es wieder schön
den Skifahrern und Tandem-Paragleitern zuzusehn.
Nach einem Bummel in Zell am See
erholten wir uns in einem Eiscafé.

Am Sonnabend hat sich der Wind zum Sturm erhöht
und dicke Staubwolken durch den Ort geweht.
Sogar die Lifte standen still,
so konnte am Nachmittag jeder machen was er will.

Am Abend sind Irmtrud und Peter aus Hamburg angekommen
und werden von uns dann nach Berlin mitgenommen.
Nach dem Abendessen wie immer das Bergfest startet,
jeder ist gespannt was uns wohl Negatives erwartet.

Viele schöne Sachen schwirrten umher,
doch manch einer hatte am Ende gar nichts mehr.
Am Wandersonntag war nur Regen zu erwarten,
doch Sportler können auch bei Regen zum Wandern starten.

Nach dem Frühstück mussten Ria und Christa "Adio" sagen,
sie mussten leider wieder heimwärts fahren.
Am Montag strahlte wieder der Sonnenschein
und neue Gäste trafen ein.

Heike und Andreas wollten die Eltern (Fam. Kelch) besuchen
und nebenbei das Skifahren versuchen.
 Andreas hat seine Zitter mitgebracht.
und uns mit seiner Musik viel Freude gemacht.

Am Mittwoch stellte sich wieder Regen ein
drum blieben die meisten lieber daheim.
Da hat Wölkchen sich gedacht,
dass man wieder eine Zimmerparty macht.

Wie konnte es auch anders sein,
es gab noch genug Reste an Kuchen Sekt und Wein.
Am Abschiedsabend am Donnerstag wurde viel gelacht,
über die tollen Vorträge, die einige mitgebracht.

Skifahrt 2014
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Gisela und Udo hatten schöne neue Spiele bereit,
über die sich die ganze Gruppe sehr gefreut.
Auch "Stil-Maler" Werner hat sich wieder vorgestellt
und kunstvolle Gemälde dargestellt.

Zum Schluss nicht zu vergessen
die Käsehäppchen von Gisela und Udo zum essen,
Fähnchen mit Witzen sind immer dran,
damit jeder etwas vorlesen kann.

Am Freitag hat man dann viel Zeit
und macht die Koffer für die Abfahrt bereit.
Schon am Abend waren die Fahrer für die Rückreise da,
damit es am Sonnabend früh pünktlich heim geht, ist doch klar.

Liebe Gisela und Udo, so sind wundervolle14Tage vergangen,
für eure Mühe wollen wir herzlich Danke sagen.
Wenig oder gar kein Schnee hat uns nicht gestört,
so haben wir viel neues gesehen und gehört.

Wichtig ist, keiner hat Schaden genommen,
braun gebrannt sind wir nach Hause gekommen.
Nur Gisela hat sich zu guter letzt
noch im fahrende Bus verletzt.

Mit der Kamera ist sie durchgegangen,
um die letzten Schnappschüsse einzufangen.
Groß waren dann die Schmerzen.
Gute Besserung wünschen alle von Herzen!

Der Sommer ist so schnell vorbei,
nächstes Jahr sind wir bestimmt wieder dabei.
Die Reise wird dann sicher wieder genau so gut.
Das wünschen und hoffenGerhard und Ruth.

Maria Alm

Für Freunde des Wintersportes
Die Winterfahrt  2015 der BT-Skigruppe führt uns in der Zeit vom 27. Februar bis zum 14. März wie-
der nach Maria Alm am Hochkönig, im Salzburger Land.
Wir fahren mit einem Reisebus am 27.02. um 22:00 Uhr ab und am 14.03. morgens gegen 09:00 
Uhr wieder heimwärts.
Die Fahrt ist geeignet für Skialpin, Langlauf, aber auch für Winterwandern. Wir sind eine aufge-
schlossene Gruppe und würden uns über Zuwachs sehr freuen. Zugehörigkeit zur BT ist nicht zwin-
gend erforderlich. Es sind zur Zeit noch einige Plätze frei.
Interessenten melden sich bitte bei: Udo Köster  ( 033 22 -  24 44 55) 9. Männerabteilung
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Kleinkinder

Sport & Spiel
Liebe Sportmäuse, liebe Eltern,
liebe Interessierte,

diesen Monat möchte ich von Erfol-
gen berichten:
Am Samstag, den 05. April haben 
auch wir erfolgreich an der BT-Meile 
teilgenommen. Wir wurden stark von 
unserer Lea Weber und Matthias Wit-
tig vertreten. Lea, wir gratulieren dir 
ganz herzlich zum hervorragenden 4. 
Platz! Matti, wir sind stolz, dich über-
redet zu haben und gratulieren auch 
dir zum 4. Platz.

Auch am Wedding-Cup haben wir mit 
viel Freuden teilgenommen. Auch 
wenn unsere Mannschaft, bestehend 
aus An-Luisa Nonnemann, Chiara 
Carpineti, Emma Urban, Lea Weber 

hoffe, dass wir beim nächsten Wed-und Sophie, an diesem Tag zum er-
ding-Cup – nach ein bisschen mehr sten Mal richtig einen Faustball über 
Übung – wieder teilnehmen dürfen.die Leine gespielt haben, haben die 

gegnerischen Mannschaften ordent-
Für die kommenden Veranstaltungen 

lich Punkte einstecken müssen. Wir 
würden wir uns freuen, wenn noch 

hatten alle eine Menge Spaß und ha-
mehr von euch Lust und Zeit finden 

ben uns über jeden erzielten Punkt 
würden, uns zu begleiten und daran 

sehr gefreut.
teilzunehmen.

Mit sportlichem GrußIch bedanke mich bei der Faustball-
Eure Daniabteilung für diese tolle Chance und 
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Jugend

Aktivitäten aus einem aktiven Soundsystem, bei 
Kinder- und Jugendliche der BT ha- Bedarf mit richtig „Bums“, Mischpult 
ben im März und April bei folgenden und Verbindungskabel für Lap-
Veranstaltungen teilgenommen: top/iPod/CD-Player.
BT-Meile • Tag der offenen Tür Gym- Bei Interesse bitte bei mir melden.
Welt Ohlauer Straße Modern-
Line-Dance Flashmob im Creativ Termine

05.06. Jugendversammlung Loft  Pankower Frühlingslauf Fa-
18:30 Uhr in der Geschäftsstelleschingsparty der Kleinkinder Ber-

liner Einzel-Meisterschaften Ge- 20.-22.06. Soltau-Reise
rätturnen Bundesjugendspiele Ge-
rätturnen  Wedding-Cup Team 31.10. Halloween-Party 

(Ort noch offen)World Cup Rhönrad

Mit sportlichen Grüßen
Neuigkeiten Markus 
Die Jugend hat eine Musikanlage! (Jugendvertreter)
Für Wettkämpfe, Veranstaltungen 
oder Party steht eine mobile Sound-
anlage zur Verfügung. Sie besteht 

 • 

 •  • 
 • 

 • 
 •  • 

www.berlinerturnerschaft.de/navigation/sportangebote/handball.html

Hallo BTer, kos ten los  
du bist über 40, männlich und hast und unver-
noch Lust im besten Alter Handball zu bindlich, wir 
spielen? Dann bist du bei uns in der freuen uns 
Handballabteilung gut aufgehoben! auf dich!

Gerhard
Wir wollen mittelfristig mit unserer 
Nachwuchsarbeit starten. Um kurzfris-
tig etwas zu erreichen, soll unsere 
dünn besetzte Mannschaft Ü40 mit 
Spielern aufgefrischt werden. 

Es wäre vorteilhaft, wenn du das runde 
Leder schon mal in der Hand hattest. Ver-
such’s doch mal, ein Probetraining ist 

Maria-
Montessori-Grundschule
Burgemeisterstraße 70
12103 Berlin-Tempelhof
Trainingszeit: Mi. 20:00-22:00 Uhr

k
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Landesliga KM4-Finale

Am Vormittag des 29. März 
starteten die Mannschaften 
der Landesliga um die Plät-
ze 9 bis 14. Da dies nur 5 
Mannschaften sind und der 
Wettkampf-Modus auf acht 
Mannschaften ausgelegt 
war, hatte Rudi Päckert an-

tig guten Leistungen, was sich jedoch gefragt, ob jemand eine Mannschaft 
nicht in den Punkten der Kari wieder-außer Konkurrenz starten lassen wol-
spiegelte, auch nicht im Vergleich, le. Wir haben sofort zugesagt. Eine 
und da wir ja sowieso außer Konkur-solche Möglichkeit Wettkampferfah-
renz liefen und daher die Sache ent-rung im Rahmen eines Mannschafts-
spannt beobachten konnten, können wettkampf zu sammeln vor toller Ku-
wir mit Fug und Recht sagen: Im Ver-lisse und an den hervorragenden Ge-
gleich zu den anderen gezeigten Lei-räten der Gretel-Bergmann-Halle, 
stungen fehlt da mindestens ein hal-das konnten wir unseren „Kleinen“ 
ber Punkt pro Turnerin! Schöne Über-nicht vorenthalten. So starteten wir 
schläge von Lilli, Hellene und auch mit Lina, Lou Ann, Lilli, Hellene, Mara, 
Mara ermöglichten den Höchstwert Vivien, Kaya und, um der Mannschaft 
am Sprung in diesem Durchgang. Da eine gute Basis-Punktzahl zu geben, 
dies auch an Barren und Balken ge-Sophie. 
lang, ist das Ergebnis vielverspre-Gestartet sind wir am Boden mit rich-
chend für nächstes Jahr!

Allgemeines Turnen

Sprung Barren Balken Boden Gesamt Platz
GymArtistic Berlin 45,75 52,70 48,00 58,30 204,75 9
VfL Tegel -  1 39,85 53,20 46,60 58,05 197,70    10
VfL Zehlendorf - 2 40,75 50,90 43,05 57,60 192,30    11
TSV Wittenau - 1 39,45 47,30 45,45 57,50 189,70    12
Charlottenburger TSV 37,30 52,15 43,55 54,50 187,50 13
TSV Wittenau - 2 36,45 47,05 40,30 56,50 180,30    14
Gastmannschaft BT 49,35 55,45 49,20 55,05 209,05 a. K.

Im direkten Anschluss kamen die um Jasmin, Jule und Lola mit dem TSC 
Paulina und Maria ersatzgeschwäch- Berlin gemeinsam in olympischer Rei-
ten „Großen“. henfolge, demzufolge am Sprung. 
Aufgrund der Vorkampfergebnisse Schon hier zeigten sich erste Unsi-
starteten Alicia, Paula, Greta, Nika, cherheiten, nicht alle zeigten ihr vol-
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les Leistungsvermögen 
und trotzdem konnte am 
Sprung die Tageshöchst-
wertung erzielt werden. Am 
Barren konnte mit zwei „Ab-
steigern“ bei einem Modus 
„fünf am Gerät, vier in der 
Wertung“ kein Blumentopf 
gewonnen werden; hier 
fehlte Paulinas Sicherheit. überarbeiteten Übungen, konnte end-
Der Balken zeigte sich in seiner zitt- lich die gewohnte Klasse gezeigt wer-
rigsten Form, selbst die ansonst im- den: mit Jules 15,05 Punkten und Ali-
mer zuverlässigen Alicia und Paulina cias 15,65 Punkten. Alicia ist mit 
stürzten. Abgesehen von den Stürzen Höchstwert an Sprung, Barren und 
zeigten aber alle fünf insgesamt sehr Boden die beste Turnerin des Tages 
schöne Übungen, was sich auch in und trotz großer Gratulantenschar mit 
den Wertungen ablesen lässt. Am Bo- ihrem Geburtstag nicht hundert Pro-
den, mit zum Teil frisch von Vivien zent zufrieden.

Allgemeines Turnen

Sprung Barren Balken Boden Gesamt Platz
TSC Berlin 1893 50,15 56,20 56,85 55,50 218,70 1
Berliner Turnerschaft 51,25 51,50 55,30 59,50 217,55 2
TSV Marienfelde 47,50 53,15 54,05 57,20 211,90 3
TuS Lichterfelde - 1 47,15 52,10 53,75 55,75 208,75 4
VfL Tegel - 2 41,50 52,15 52,25 55,05 200,95 5
PSV Olympia 43,55 49,55 51,35 55,65 200,10 6 
TuS Lichterfelde – 2 42,45 50,10 51,45 55,85 199,85 7
VfL Zehlendorf - 1 41,20 47,35 50,55 56,30 195,40 8

Euer Trainerteam
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Allgemeines Turnen

1. Mädchenabteilung
Alle Mädchen haben bei den Bundes-
jugendspielen gute Leistungen ge-
zeigt. Belohnt wurden sie mit einer Ur-
kunde. 
Als nächstes treffen wir uns am 17.05. 
zum Anturnen um 12:30 Uhr am Willy-
Kressmann-Stadion, Eingang Du-
denstr. Seid alle dabei, denn es geht 
um das Sportabzeichen. 

Viele Grüße
Irene & Mitarbeiter

1. Schülerabteilung
Liebe Jungen, 
die nächste Aufgabe liegt vor uns. 
Nach dem Üben für die Bundes-
jugendspiele bereiten wir uns nun auf 
das Anturnen am 17.05. vor. Die erste 
Gelegenheit die Übungen für das 
Sportabzeichen zu absolvieren. 
Wir treffen uns um 12:30 Uhr am Wil-
ly-Kressmann-Stadion, Eingang Du-
denstr. 
Ich hoffe auf eine rege Beteiligung.

Viele Grüße
Reinhard Delbrouck 

und Helfer

1. Männerabteilung
Liebe Männer,
Ostern ist vorbei und wir treffen uns wie 
bereits angekündigt jeden Dienstag ab 
19:15 Uhr in unserer Halle gemeinsam 
mit der Frauen-Abteilung. 
Unserem Turnbruder Wolfgang 
(Messall) gratulieren wir zu seinem 65-
jährigen Vereinsjubiläum am 11. Mai.
Lieber Wolfgang, wir wünschen dir 
weiterhin alles Gute und sehen uns 
dann spätestens zur Jubilarfeier. Vie-
len Dank für deine Treue.

Viele Grüße
Reinhard Delbrouck 

und Peter Lange
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6. Frauenabteilung len. Von unserer Abteilung waren da-
am 5. Mai können wir Marianne recht bei: Eveline, Gitti, Marianne, und 
herzlich zum Geburtstag gratulieren auch Renate schaute vorbei.
und freuen uns über ihr Engagement Der Appetit war groß und die Helfer 
für den Verein. Am 8. Mai feiert sie ih- am Nachmittag erschöpft, aber der 
re goldene Hochzeit. Wir wünschen Einsatz hat sich gelohnt. 
ihr und ihrem Mann Helmut noch viele 

Unser nächstes Frühstückstreffen gemeinsame glückliche Jahre. 
führt uns nach Lübars. Am Dienstag, Am 24. Mai wird Kathi 94 Jahre. Lei-
den 20.05. treffen wir uns um 10:00 der kommt sie zur Zeit nicht mehr so 
Uhr in Alt-Lübars an der Endhalte-regelmäßig zur Halle, da sie bei Dun-
stelle vom Bus 222. Dort werden wir kelheit nicht mehr mit dem Auto fah-
uns das Dorf Lübars genauer anse-ren kann. 
hen und dann ein Stück zurücklaufen Rita gratulieren wir am 28. Mai recht 
zum Zabel-Krüger-Damm 224, wo wir herzlich zum Geburtstag. Wir wün-
im Restaurant „Zum Lübarser Hufei-schen den Geburtstagskindern alles 
sen“ einkehren.Gute und weiterhin Freude am Tur-

nen und sonstigen Veranstaltungen. Im Anhang noch ein Foto vom Früh-
stückstreffen am 18. März in Tempel-Am 12. und 13. April fand das Faust-
hof. Rita fotografierte uns bei der Be-ballturnier im Schillerpark mit 250 
sichtigung des Tempelhofer Hafens.Mannschaften statt. Natürlich wurden 

zur Unterstützung Ehrenamtliche ge- Eure Kameradin
braucht. Eltern der Kinder und auch Christa W.
Mitglieder waren gefragt zum Kaffe-
kochen, Brötchen belegen und Gril-

Allgemeines Turnen

weiter »»
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7. Turngruppe nicht alles zu unserer Zufriedenheit 
Die Leichtathletik-Abteilung rief lief.
wieder  dazu auf, an der BT-Meile Das Foto zeigt leider nur einen 
teilzunehmen. Wie schon im letzten kleinen Teil der Aktiven, die anderen 
Jahr  entschlossen wir uns auch in waren noch im Einsatz am Los-, 
diesem Jahr  mit Läufern, Walkern Imbiss-,  Vitaminstand und mit dem 
und vielen fleißigen Helfern aus der Shuttle-Auto unterwegs.
7. Gruppe dabei zu sein. Hannelore Kohn

(Für die Gruppe)Es war ein schöner Tag, wenn auch 

Allgemeines Turnen

7. Männerabteilung geleistete Arbeit, selbst wenn nicht 
alles so ganz glatt lief, und weiter so 

Hallo, Sportsfreunde! 
im nächsten Jahr! Dann vielleicht 

Bei der BT-Meile am 5. April waren 
sogar mit noch ein paar mehr 

zahlreiche Mitglieder der 7. Gruppe 
Mitläufern aus unserer eigenen 

als Helfer und Teilnehmer dabei. 
Abteilung?

Während die „Walk-üren“ der Frauen- 
und Gymnastikabteilung extremes Unserem „Senior“ Hans wünschen 
Pech mit ihrer Streckenführung wir gute Besserung und viel Kraft im 
hatten, konnten Holger über 8 km (in Kampf gegen seine Krankheit. Lieber 
52:06,5) und ich über 5 km (in Hans, wir hoffen mit dir, dass du sie 
28:19,6) unsere Läufe erfolgreich bald überwinden und wieder bei uns 
absolvieren. Den Veranstaltern und in der Halle mittun kannst!
Helfern auf diesem Wege noch Andreas Kohn
einmal unseren Dank für die 
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9. Frauenabteilung

Herzliche Glückwünsche an alle im 
Mai Geborene. Wir wünschen Glück
und Gesundheit. Feiert schön.

Elke Vollbrecht

Im Namen meiner Eltern, Carmen 
und Jens Hagemann, bedanke
ich mich herzlich für die Glück-
wünsche anlässlich meiner Geburt.

Hanna

Allgemeines Turnen

1. Frauenabteilung 4. Gymnastikabteilung
Liebe Turnerinnen! Liebe Turnschwestern,
Vielen Dank für die Glückwünsche hurra, hurra, der erste Spargel ist da. 
und Geschenke zu unserer Goldenen Somit treffen wir uns am 31.05. um 
Hochzeit. Von Überraschungsgästen 11:00 Uhr wie gewohnt auf dem Spar-
bis zur Feier in der Halle war alles gelhof in Klaistow. Anschließend 
sehr nett. geht`s wieder nach Fichtenwalde zu 

Eva-Maria Krause, die uns mit Kaffee 
Am 2. Mai ist unsere Gymnastik-

und köstlichem Kuchen bewirten 
übungsleiterin Martina 40 Jahre Mit-

wird.
glied unserer Gemeinschaft. Zu die-
sem Jubiläum gratuliert die Abteilung Unserem Geburtstagskind im Mai gra-
recht herzlich und hofft, dass sie uns tulieren wir aufs Herzlichste und wün-
weiter so gut in Form hält. schen für das neue Lebensjahr beste 
Den Geburtstagskindern im Mai, Ire- Gesundheit und Zufriedenheit.
ne, Daniela und Gitti gratulieren wir Bis bald in der Turnhalle.
und wünschen alles Gute! Herzliche Grüße

Gabriele Neumann 
Danke an Marianne, die uns am 4. 

& Bärbel Gerlach
Mai zu unserer Frühlingswanderung 
durch den Schlossgarten geführt hat.

Ingrid Ludwig 
& Brigitte Delbrouck (Gitti)

Gymnastik und Tanz
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Gymnastik und Tanz

5. Gymnastikabteilung 7. Gymnastikabteilung
Hallo, liebe Gymmis! Ramba, Zamba, Zumba hieß es bei 
Außer drei Wochen Sportausfall hat uns Anfang letzten Monats. Zusam-
sich nichts weiter ereignet. men mit Michaela hatte ich einen Zum-
Unsere Doris hatte am 2. und Michae- ba- Abend organisiert.
la am 29. ihren Geburtstag. Wir wün- Die Überraschung war gelungen. Es 
schen beiden alles Gute. Doris wün- hatte allen Spaß und Freude bereitet. 
schen wir, dass sie immer ein gutes Wer nicht so viel Kondition hatte, setz-
Händchen für unsere Gymnastik hat. te sich auf die Bank und schaute zu. 
Die Gym.-Fahrt findet vom 13. - 15. Ju- Vielleicht werden wir das, auf vielfa-
ni statt. Schon im voraus viel Spaß! chen Wunsch, noch einmal wiederho-
Kegeln: 19. Mai len.

„Man sollte dem anderen die Wahr-
heit wie einen Mantel hinhalten, 
dass er hineinschlüpfen kann, 
und sie ihm nicht wie einen nassen 
Lappen um die Ohren schlagen.”  

Max Frisch

Schöne, sonnige Tage wünscht 
eure Ursula Hücker

Zur BT-Meile ist nur so viel zu sagen: 
Wir hatten einen schönen Tag, nur mit 
der Organisation ging einiges in die 
Hosen. Im nächsten Jahr kann es nur 
besser werden.

Unser jährliches Frühlingsfrühstück 
fand wieder großen Anklang, und es 
hat allen gut geschmeckt. Groß war 
die Freude, dass wir Marina E. in unse-
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welten. Im Mai treffen wir uns, 
um tief unter dem Humboldthain 
unter anderem die Winterquar-
tiere der Fledermäuse in Augen-
schein zu nehmen. Mal sehen, 
was uns dort noch alles erwartet.
Es dauert nicht mehr lange, und 
die Sommerferien beginnen. 
Überlegt schon einmal, was wir 
während dieser Zeit unterneh-
men wollen!
Den Geburtstagskindern, und 
hier ganz besonders Barbara 
Seiler (70) gratulieren wir von 
ganzem Herzen. Gute Besse-rer Mitte begrüßen konnten, die wir 

rung denjenigen, die aus gesundheit-lange nicht gesehen hatten. Sicher 
lichen Gründen nicht zur Gymnastik werden wir uns im nächsten Jahr wie-
kommen können.der zum Frühstück treffen.

Eure 
Nun sind wir gespannt auf die Unter- Hannelore Kohn

13. Gemischte Sport- und 
Gymnastikabteilung

Selbst zwei Übungsleiterinnen rei-
Kinder, wie die Zeit vergeht: 

chen manchmal für die Gymnastik 
Zwei unserer Mitglieder können in 

nicht  aus, hätten wir da nicht unsere 
Juni auf eine langjährige Mitglied-

„Mädels“, auf die wir zurückgreifen 
schaft in der BT zurückblicken, Bär-

können und die uns in Bewegung hal-
bel Hoffmann auf 65 Jahre und Wer-

ten, was von der Gruppe dankend ak-
ner Bockisch auf 30 Jahre, wobei 

zeptiert wird. 
Waltraud Lehmann im April gerade 

Liebe Brigitte, Doris und Gisela da-
die 25 Jahre vollgemacht hatte. 

für ein herzliches Dankeschön.
Herzliche Glückwünsche dazu.

Heiner Müller
Der Hallenbesuch war in der jüngs-
ten Vergangenheit mäßig und könn-
te einen Zuwachs vertragen, Platz 
ist genug in der Halle und noch ein 
Tipp: 

gesünder, als ihn am Fernse-
her zu verfolgen !

Sport selbst betreiben ist 

Gymnastik und Tanz
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Berliner Meisterschaft Ein toller Erfolg für unsere Männer 
Gerätturnen und endlich wieder neue Namen in 

den Siegerlisten.
Im letzten Mitteilungsblatt wurde ja 

Auf dem Foto noch einmal die 
berei ts von den erfreul ichen 

Siegerehrung.
Ergebnissen unserer Geräteturner 
bei den Berliner Meisterschaften Manfred Schick
berichtet. Leider wurde dabei der 2. 
Platz von Steffen Schmid im Große Erfolge beim Eberswalder 
Mehrkampf der Männer übersehen – Turnertreff 2014
dies sei hiermit nachgeholt:

Beim Eberswalder Turnertreff am 
Samstag, 29.03.2014 erzielten die 

1. Platz: Florian Köll
Turnerinnen und Turner der BT große 

2. Platz: Steffen Schmid
Erfolge.

5. Platz: Leonardo Biavati
Unsere Teilnahme war in diesem Jahr 

Gerätturnen

BT 129. Jahrgang ‒ Nr. 04 ‒ Seite 27

weiter »»



besonders zahlreich, da im Rahmen Als Krönung der Turnertreffs konnten 
das Turnertreffs ebenfalls die Katja Schuppelius und Manfred 
Berlin/Brandenburgischen Meister- Schick den Gesamtsieg in ihren Al-
schaften im Seniorenturnen (ab 30 tersklassen verbuchen – eine beacht-
Jahren) ausgetragen wurden. liche Leistung bei der großen Konkur-
Bei diesen Meisterschaften wurden renz, vor allem aus den neuen Bun-
folgende Platzierungen erreicht: desländern.

Katja Schuppelius  AK 45  1. Platz Auf den Fotos die beiden Sieger des 
Claudia Mevissen  AK 55   1. Platz Eberswalder Turnertreffs Katja 
Anne Seidel AK 40 1. Platz Schuppelius und Manfred Schick.
Elisabeth Heid AK 30 3. Platz

Manfred Schick
Axel Mierisch AK 40 1. Platz
Diego Pacheco  AK 40  2. Platz
Manfred Schick AK 55 1. Platz

Gerätturnen
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Ber l ine r /Märk ische  
Meisterschaften und 
Berliner Bestenwett-
kämpfe 2014

Am 29. und 30. März war 
es soweit – mit den Berli-
ner/Märkischen Meister-
schaften und Berliner Be-
stenwettkämpfen stand 
der erste Wettkampf des 
Jahres vor der Tür. Die 
Teilnahme der BT war auf-
grund von schulischen 
und beruflichen Verpflich-
tungen nicht so hoch wie 
erwartet, dafür waren die 
Leistungen unserer aktiven BT- Dieses Mal konnte keine BT-Turnerin 
Mädels umso erfreulicher! in der Bundesklasse starten. Unser 

Nachwuchs-Star Janina Stojalowski 
Am Samstag fanden die Wettkämpfe 

hat sich beim Sport (glücklicherweise 
der L5a, L5 und L6 (Jugendtur-

nicht beim Rhönradturnen) die Nase 
nerinnen) statt. Die einzige Starterin 

gebrochen und durfte daher nur als 
der BT, Luzy Schleinecke, sicherte 

Zuschauerin mitfiebern.  
sich mit einer sauberen Pflicht und ei-
ner leicht modifizierten aber hervorra- Auch wenn nur wenige Turnerinnen 
gend geturnten Kür den ersten Platz am Wettkampf teilgenommen haben, 
in der L6. so ist doch hervorzuheben, dass unse-

re Turnerinnen ihre einstudierten Lei-
Am Sonntag durften dann die fortge-

stungen ohne große Patzer und ohne 
schrittenen Turnerinnen und Turner 

Verletzungen abrufen konnten und tol-
Ihre Leistungen präsentieren. In der 

le Platzierungen erkämpften. Auch 
L7, der Leistungsklasse für erwach-

die Kampfrichter schienen ein glückli-
sene Turnerinnen, zeigten Deborah 

ches Händchen gehabt zu haben, so 
Becker und Mercédes Methner schö-

dass der Wettkampf fair und in netter 
ne Pflichten und anspruchsvolle Kü-

Atmosphäre stattfand. Herzlichen 
ren. Sie schlugen alle Konkurrentin-

Glückwunsch allen Aktiven und vielen 
nen und holten sich den ersten und 

Dank an alle Helfer, Kampfrichter und 
zweiten Platz! Auch in der Klasse der 

unterstützende Begleiter!
Damen (L4) erkämpfte sich Kim Meth-

Lilly Schünadel
ner mit flatternden Nerven den ersten 
Platz. 

Rhönrad
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Handball

Hallo Handballfreunde!

Die Saison 2013/2014 gehört der Ver-
gangenheit an und wie zu verfolgen 
war, war es auch eine bescheidene 
Saison. Wir konnten leider durch un-
terschiedliche Handicaps nicht immer 
in Idealbesetzung antreten. Da SV Bu- Andi  
ckow seine Mannschaft zurückgezo- Unser Kämpfer, immer zu einem Zwi-
gen hat, sind unsere einzigen Plus- schenspurt bereit, egal wer sich da an-
punkte auch noch flöten gegangen bietet, notfalls auch mal ein Auto, ein-
und so beendeten wir die Saison mit 0 fach nur so.
Pluspunkten.

Unser Versuch über eine Annonce 
neue spielfreudige Handballer zu re-
krutieren hat bisher noch keine Reso-
nanz gezeigt, aber man soll die Hoff-
nung ja nicht aufgeben, die nächste 
Saison kommt. 

Bulli
Jetzt aber positives: Am 18.05.2014, Der ruhige Fahrer, sieht sich die gan-
einen Tag nach Fritzes Geburtstag, ze Sache gerne von hinten an, denn 
werden wir zu unserem ersten Trai- vorne verfährt er sich ab und zu mal 
ningslager als Vorbereitung für die und muss dann wieder mühsam  ins 
neue Saison 2014/2015 nach Malle Feld zurückgebracht werden.
starten. Torsten, unserer Routenpla-
ner, hat sich auch diesmal bei der Stre-
ckenplanung wieder viel Mühe gege-
ben.

Die bisherigen Teilnehmer vom Start-
punkt Hotel Oleander:

Fritze
Unser Windschattenfahrer, immer die 
optimale Position, um am Ende der 
Tour immer zum entscheidenden 
Spurt anzusetzen, um ja rechtzeitig 
anzukommen.
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Allen Beteiligten: die Sonne von vor-
ne und den Wind von hinten, trotz al-
ler Anstrengungen, habt auch Spaß 
dabei und kommt wieder heil zurück. 
Vielleicht schaffen es Axel und Ilse 
doch noch, uns auf der einen oder an-
deren Tour zu begleiten.

Gräte
Den Geburtstagskindern im Mai die Bietet zum Glück ordentlichen Wind-
besten Wünsche: schatten und das wird auch gerne ge-
Nadine, der Doppelmama, am 06.; nutzt, aber er ist auch hilfreich um 
Fritze am 17., und auch noch herzli-eventuell zurückgefallene Mitstreiter 
chen Glückwunsch zum 32. Hoch-wieder ans Feld ran zuführen.
zeitstag am 21., bleibt gesund und 
weiterhin so einsatzfreudig, alles Gu-
te.
Thomas und Melli haben ihren zehn-
ten Hochzeitstag am 21., und nicht zu 
vergessen Ankes dreizehnter Hoch-
zeitstag am 11. 

Gerhard (Bulli) Uebler
Rolle
Der Kämpfer, versucht sich immer in 
vorderen Bereich des Feldes aufzu-
halten, er bietet aber wenig Wind-
schatten, leider.

Torsten
Unser Scout, er weiß wo es lang geht, 
wenn er die Karte richtig herum hält, 
das ist aber die Regel. Er muss, weil 
er die Tour ausgearbeitet hat, vorne 
fahren, leider bietet auch er kaum 
Windschatten.  

Handball
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Hallo, ihr lieben Wasserfreunde! In jedem Fall ist bei einem Treffen mit 
Freunden Spaß angesagt. Ja, und 

Für den Mai gibt es noch nicht viel zu 
dann kommen die Berliner Mehr-

berichten, da noch alle sportlichen Er-
kampfmeisterschaften im Juni und 

eignisse vor uns liegen. Rückwärtig 
dann die Sommerferien, (die ihr alle 

gab es nichts Neues!
verdient habt).

Vor uns liegen und hoffentlich mit viel 
Also, allen Teilnehmern der Wett-

Erfolg die Kreismeisterschaften in Bre-
kämpfe viel Spaß und Erfolg, Berichte 

men, wo wir unseren Wanderpokal 
über alles in der nächsten Ausgabe .

als Favorit verteidigen müssen!! Na, 
wird schon!!!

onki-donki blub-blub

Schwimmen

Mich gibt es in der BT-Geschäftsstelle
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Besonderheiten trainiert hat, und die Anstrengung hat 
Hurra! Wer hätte das gedacht? Unser sich gelohnt.
Timon hat es geschafft, bei der Er konnte seine Form bis zur Welt-
Faustball-Weltmeisterschaft in Brasi- meisterschaft halten und wurde zur 
lien den Titel zu erringen. Belohnung seiner stabilen und über-

durchschnittlichen Leistungen auch 
Er ist der erste Jugendnationalspieler eingesetzt.
der BT, der an einer Weltmeister- Nach fünf Siegen schlug die Mann-
schaft teilgenommen hat und gleich schaft auch Österreich und mit einem 
Weltmeister wird, das ist schon her- Mal war das Endspiel erreicht. Es deu-
vorragend. tete sich schon an, dass wir mit unse-
Sein Einsatz in der Nationalmann- rem Team als Mitfavoriten galten, 

schaft der U18 männlich war beinahe aber jedes Spiel will erst mal gewon-
voraussehbar. nen werden, und wenn man nur ein-

mal den Gegner unterschätzt oder 
Durch verschiedene Auswahlverfah- überheblich wird, heißt das, der Titel 
ren hat er sich bis zum Kader vorge- ist verloren.
kämpft und war sich im Sommer 2013 Dies ist nicht passiert und unser Ti-
sicher, dass er zur WM nach Brasilien mon (Nr. 10) kehrte als Weltmeister 
mitfahren kann. nach Berlin zurück. 
Ob er auch eingesetzt werden würde, Die Erlebnisse und die Vorbereitung 
konnte sich natürlich erst vor Ort ent- darauf sind sicherlich Augenblicke, 
scheiden. Wir wissen, dass er dafür die er nie vergessen wird.
mindestens 4 bis 5 x wöchentlich hart Wir als Fachbereich Faustball und 

Faustball

weiter »»
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auch der Verein können stolz sein, Der 30. Wedding-Cup findet am 18. 
solch Jugendlichen in unseren Rei- und 19.04.2015 statt. Bis zum nächs-
hen zu haben. Er hat die ersten ten Jahr.
Schritte des Faustballspiels in der BT 
gemacht und sich hochgearbeitet. Allgemeines
Sein Einsatz in seiner Bundesliga-

Aus den Mannschaften
mannschaft bringt ihm die nötige Auf-

Bisher gab es noch keine Spieltage 
merksamkeit der Bundestrainer ein 

für unsere Mannschaften. Daher gibt 
und auch sein Einsatz in der Berlin-

es noch nicht besonders viel zu be-
auswahl trug dazu bei.

richten. Ab Mai beginnt für alle wieder 
die Feldrunde und wir hoffen die Erfol-

Lieber Timon, bleib weiterhin so wie 
ge der vergangenen Spielzeiten wie-

du bist und wir wünschen dir alle, 
derholen zu können.

dass sich eine Weiterreise über die Ju-
nioren zur A-Nationalmannschaft er- Schüler U10, U12, U14
füllt. Die U12 spielte in Hannover beim 

TKH-Turnier. Die junge Mannschaft, 
die bis zur letzten Saison noch in der 
U10 spielte, konnte eine gute Lei-

Deine Freunde des Fachbereichs 
stung abrufen und erreichte einen 

Faustball.
durchaus guten 2. Platz. Auch die 

Jürgen Nest
Spiele beim Wedding-Cup lassen auf 
die kommenden Jahre hoffen, einige 

29. Wedding-Cup
Spieler der U12 halfen bereits in der 

Der 29. Wedding-Cup war ein riesen 
U14 aus, die in der Hallensaison den 

Erfolg. Mit Beginn der Spiele kam die 
10. Platz bei der DM belegte. Die U14 

Sonne raus und alle Teilnehmer er-
wurde nur knapp auf den 2. Platz ver-

lebten ein super Wochenende. 250 
wiesen.

Mannschaften spielten auf 20 Feldern 
beim bisher größten Wedding-Cup. Jugend U16, U18
Wir können uns über zahlreiches posi- Bei der Hallen-DM der U18 in Kirchen 
tives Feedback freuen, das wir wäh- wurde das Ziel, die Endrunde, nur 
rend und nach dem Turnier erhalten knapp verpasst. Am Ende reichte es 
haben. Um solch ein Ereignis immer trotz guter Leistungen und Szenenap-
wieder so organisieren zu können, plaus nur für den 9. Platz. In der Feld-
brauchen wir natürlich nicht nur die saison muss man auf Sören und Mar-
Sportler, sondern auch Helfer, die cus verzichten, die aus Altersgründen 
sich jedes Jahr aufs Neue engagie- nicht mehr in der Jugend spielen dür-
ren. Dafür ein großes Dankeschön an fen. Damit wird Timon gemeinsam mit 
alle Organisatoren und Helfer! der U16 versuchen die ODM und 

letztlich die DM zu erreichen.

Herzlichste Gratulation
 zum Weltmeister!

Faustball
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Die U16 hat sich als Ziel die Berliner 
Meisterschaft gesetzt, die mit der 
DM-Teilnahme gleichbedeutend wä-
re.

Herren Bundesliga
Unsere Mannschaft hat sich nach 
dem Wedding-Cup auch beim TKH-
Turnier auf die Sommersaison vor-
bereitet und konnte dort über weite 
Strecken gute Ansätze erkennen las-
sen. Leider konnte Timon nur am 
zweiten Tag des TKH-Turniers mit-
spielen, da er erst am Vortag wieder 
in Deutschland eintraf.
Am 10.05. beginnt dann die Feldrun- Zu allen Terminen sind natürlich Zu-
de gegen den VfK 1901 Berlin und schauer eingeladen, um die BT-
den SV 90 Fehrbellin. Dort sollen Mannschaften zu unterstützen. Wei-
gleich die ersten Punkte eingefah- tere Termine inkl. der Adressen sind 
ren werden, um früh den Klassener- beim Training zu erfragen.
halt sicherzustellen. Timon Lützow

Termine 2014

17.05. Salzgitter U10 und U12

15.06. Schleifenturnier
u. Sportabzeichenabnahme
Hanne-Sobek-Sportanlage 
(Osloer Str.)

23./24.08. Uelzen-Turnier

2. Bundesliga Heimspiele 
17.05. 2. Spieltag
13:00 Uhr Hanne-Sobek-Sportanlage 
24.05. 3. Spieltag
13:00 Uhr Hanne-Sobek-Sportanlage

Faustball

Brasil 2014
Brasil 2014

Foto: Timon Lützow
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